
 

Der Winter ist vergangen

Satz: Georg L. Sothilander 2014Melodie: Anonymus (Thysius-Lautenbuch) um 1600
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6. 'Ade, mein Allerliebste,

ade, schöns Blümlein fein,

ade, schön Rosenblume,

es muss geschieden sein!

Bis dass ich wiederkomme,

bleibst du die Liebste mein;

das Herz in meinem Leibe

gehört ja allzeit dein.'

4. Er nahm sie sonder Trauern

in seine Arme blank.

Der Wächter auf der Mauern

hub an sein Lied und sang:

'Ist jemand noch darinnen,

der mag bald heimwärts geh'n.

Ich seh den Tag herdringen

schon durch die Wolken schön.'

                                            

Text: Franz Magnus Böhme 1877 nach einem niederländischen Volkslied aus dem 16. Jahrhundert
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